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Gemeinsam Projekte fördern: Stadtsparkasse Augsburg lädt 

zum Stiftungsfrühstück 2026 

Seit über 200 Jahren unterstützt die Stadtsparkasse Augsburg das Gemein-

wohl und ist so auch dem Stiftungswesen eng verbunden. Um den Austausch 

zwischen Stiftungen untereinander zu fördern und gemeinsames Engage-

ment noch wirkungsvoller zu gestalten, entstand vor zwei Jahren die Idee des 

Stiftungsfrühstücks. eine besondere Gelegenheit des Austauschs unter 

Gleichgesinnten. 

 

Cornelia Kollmer, stv. Vorstandsvorsitzende, begrüßte die zahlreichen Gäste 

und betonte den wichtigen Beitrag für die Gesellschaft, den Stiftungen leis-

ten, indem sie Bildung, Kultur, Gesundheit und soziale Teilhabe fördern.  

Auch die Stadtsparkasse Augsburg trägt mit ihren vier eigenen Stiftungen 

und ihrer Stiftergemeinschaft „Haus der Stifter“, die seit 14 Jahren besteht 

und zu den Top Ten deutschlandweit gehört, dazu bei.  

 

"Die Stadtsparkasse Augsburg möchte mit dem Stiftungsfrühstück ein Zei-

chen für nachhaltige, gemeinschaftliche Projektförderung setzen und die Be-

ziehungen zwischen Stiftungen, Unternehmen und der regionalen Bildungs-

landschaft stärken", so Kollmer. 

 

Im Mittelpunkt der Veranstaltung standen erfolgreiche Projekte der Dr. Inge-

borg von Tessin und Marion von Tessin-Stiftung, die durch ihre vielfältigen 

Förderungen in den Bereichen Bildung, soziale Teilhabe, Bewegung, Gesund-

heit und Ernährung zahlreiche Initiativen in der Region Augsburg unterstützt. 

Rupert Hackl und Alexander Lerch präsentierten dabei konkrete Beispiele 
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erfolgreicher Zusammenarbeit und gaben Einblicke in operative Projekte wie 

die MAX59 gGmbH und das Marion von Tessin Memory-Zentrum in München. 

 

Ein weiterer Programmpunkt war der Bildungsmittelpunkt Oberhausen, vor-

gestellt von Michael Hegele vom Bildungsreferat der Stadt Augsburg. Hier 

wurden innovative Ansätze in der Lernförderung, Berufsorientierung und El-

ternbegleitung präsentiert, die durch die Kooperation mit der Tessin-Stiftung 

realisiert werden. Ziel ist es, Schülerinnen und Schüler individuell zu unter-

stützen und gleichzeitig die soziale Integration zu fördern. 

 

Neben den Fachvorträgen war ausreichend Gelegenheit für Networking und 

persönliche Gespräche. Die Veranstaltung ermöglichte den Stiftungsvorstän-

den, Best Practices auszutauschen, neue Kooperationen zu diskutieren und 

die Zusammenarbeit im Stiftungsbereich zu intensivieren. 
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